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GEMEINDEAMT ST.PANTALEON 

    

 Verhandlungsschrift - URKUNDE 
 

            

Gremium: Gemeinderat, öffentliche Sitzung 
Sitzungstermin: Mittwoch, 15.11.2023 
Sitzungsbeginn: 19:03 Uhr 
Sitzungsende: 20:32 Uhr 
Ort, Raum: St. Pantaleon, Gemeindeamt großer Sitzungssaal 

 

 
Anwesend: 

1. Bgm. David Valentin  16. GR Schmutzler Friedrich 

2. V.-Bgm. Verstorben  17. GR Grötzmair Kornelia 

3. GV Wolfgruber Nina 18. GR Jungbauer Michael 

4. GV Brandstätter Christian  19. GR Renzl Nikolai 

5. GV Jaidl Karin 20. GR- Ersatz Huber Michaela 

6. GR Pabinger Manfred  21. GR- Ersatz Ötzlinger Isabella 

7. GR Doppler Manuela 22. GR- Ersatz  Wierer Nicole 

8. GR Lobentanz Christoph 23. GR- Ersatz Schmiedlechner Andreas 

9. GR Gruber Harald 24. GR- Ersatz Schreckeneder Johannes 

10. GR Wohland Rudolf 25. GR- Ersatz Niedermüller Wolfgang 

11. GR Danner-Leithner Johannes 26. GR- Ersatz Reichl Josef 

12. GR Schmidlechner Erich 27. GR- Ersatz  

13. GR Ötzlinger Christian 28. GR- Ersatz  

14. GR Joham Friedrich 29. GR- Ersatz  

15. GR Ertl Petra 30. GR- Ersatz  

 

Entschuldigt fehlten: 

1. GV Eberherr Johann 5. GR Höfer Gregor 

2. GV Hartl Walter 6. GR  

3. GR Schneider Rainer 7. GR  

4. GR Hörtlackner Gerhard 8. GR  

 
Fachkundige Personen (§ 66 Abs. 2 OÖ. GemO 1990): 

1. Amtsleiter Hochradl Reinhard 3.   

2.   4.   
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Schriftführer: 

Reinhard Hochradl 

 

Der Vorsitzende eröffnet um 19.03 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass  

• die Sitzung von ihm einberufen wurde, 

• der Termin der heutigen Sitzung im Sitzungsplan (§ 45 Abs. 1 O.Ö. GemO 1990) enthalten ist und die 
Verständigung hierzu an alle Mitglieder bzw. Ersatzmitglieder zeitgerecht schriftlich am 08.11.2023 
unter Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgt ist, 

• die Abhaltung der Sitzung durch Anschlag an der Amtstafel am gleichen Tag öffentlich kundgemacht 
wurde, 

• die Beschlussfähigkeit gegeben ist, 

• die Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung vom 27.09.2023 bis zur heutigen Sitzung während 
der Amtsstunden im Gemeindeamt zur Einsicht aufgelegen ist, während dieser Sitzung zur Einsicht 
noch aufliegt, außerdem eine Durchschrift den Fraktionsobleuten und den Mitgliedern des 
Gemeindevorstandes zugestellt wurde und gegen diese Verhandlungsschrift bis zum Sitzungsschluss 
Einwendungen eingebracht werden können. Es liegen keine Einwendungen vor. 

 

Der Vorsitzende erwähnt vor Eingang in die Tagesordnung, dass in der Verhandlungsschrift vom 

27.09.2023 sensible Stellen des Vertrages vor Veröffentlichung geschwärzt werden. 

 

Vor Eingang in die Tagesordnung verliest der Vorsitzende die Anfrage gem. §63a OÖ GemO von GV J. 

Eberherr. 

 



Verhandlungsschrift GR 15.11.2023  3 / 49 

 
 

Anschließend beantwortet der Vorsitzende die gestellten Fragen wie folgt: 

Der Wunschgrund im Bereich Richtung Esterloh kann nicht erworben werden. Die Alternativvariante 

über Tauschgrund konnte auch nicht umgesetzt werden. Aktuell laufen Gespräche mit Hrn. Gerhard 

Hennermann.  

Sobald eine Einigung ist Aussicht ist, ist eine Wertermittlung durchzuführen. 

 

Bzgl. Förderung gibt es grundsätzlich 62% vom Land aufgrund der Ertragskraft der Gemeinde zzgl. 15% 

aufgrund der Zusammenlegung der Feuerwehren. 

Beim Liegenschaftskauf ist der Fördersatz ident. Es ist mit dem Land zu erörtern, inwieweit ein 

Grundkauf auch vom Land befürwortet wird, wo die Gemeinde eigenen Grund hätte. 
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TAGESORDNUNG 
 

1. Information Veränderungen Gemeinderat 
2. Nachwahlen Gemeindevorstand 
3. Wahl Vize-Bürgermeister 
4. Wahlen in Ausschüsse 
5. Wahlen in Organe außerhalb der Gemeinde 
6. Bericht des Prüfungsausschusses vom 25.9.2023 
7. Beratung/Beschlussfassung autonome Budgets Feuerwehren 
8. Beratung/Beschlussfassung autonome Budgets Kindergarten, Krabbelgruppe, VS, MS, LMS 
9. Beratung/Beschlussfassung Budget Hort 2024 
10. Beratung/Beschlussfassung Verordnung Auflassung öffentliches Gut A1 Mast 
11. Beratung/Beschlussfassung Kinderbetreuungseinrichtungsordnung – Änderung 

Mindestöffnungszeiten 
12. Beratung/Beschlussfassung Beschwerdevorentscheidung Erbschwendtner 
13. Beratung/Beschlussfassung Übernahme Wassergenossenschaften Stockham-Wildshut-

Roidham und Steinwag-Loidersdorf-Laubenbach 
14. Beratung/Beschlussfassung prätorischer Räumungsvergleich Hr. T. Joham (Lehrerwohnhaus) 
15. Beratung/Beschlussfassung Ergänzung Vereinbarung Winterdienst 
16. Beratung/Beschlussfassung Wassergebührenbefreiungen 
17. Beratung/Beschlussfassung Auftragsverarbeitungsvertrag Hosttech - Ausspeisungssoftware 
18. Informationen des Bürgermeisters 

- Personalthemen 
- PV-Anlage 
- Dorfplatz 
- Sommerbetreuung 2024 

 
19. Allfälliges 

 
 
 

1. Information Veränderungen Gemeinderat 
 

Sachverhalt: 

Todesfall Vize-Bgm. Walter Pohl 
Hr. Walter Pohl ist am 23.9.2023 verstorben. Gemäß § 21 lit. a) OÖ GemO endet das Mandat eines 
Mitgliedes des Gemeindesrates mit dem Tod. 
Gleichzeitig erledigt sich damit auch das Mandat als Gemeindevorstand gem. § 30 (3) Z1 sowie die 
(Ersatz-)Mitgliedschaften in Ausschüssen gem. § 33 (5). 
Auch in den Organen außerhalb der Gemeinde gem. §33a endet die Mitgliedschaft entsprechend der 
Verwaltungsvorschriften, nach denen die Entsendung vorzunehmen ist. 
 
Mandatsverzicht GR Wolfgang Lackner 
Hr. GR Wolfgang Lackner hat schriftlich seinen Mandatsverzicht gem. §22 OÖ. GemO per 31.10.2023 
bekanntgegeben. 
 

Der Vorsitzende informiert über die Nachrückungen unter Berücksichtigung der vorliegenden 

Verzichtserklärungen: 

 

GV Nina Wolfgruber rückt auf das freiwerdende Mandat vom verstorbenen Vize-Bgm. Walter Pohl vor.  
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GV Christian Brandstätter rückt auf das Mandat von GV Nina Wolfgruber nach. 

 

Aufgrund der vorliegenden Verzichtserklärungen von GR Manfred Pabinger, GR Manuela Doppler, GR 

Christoph Lobentanz, GR Harald Gruber, GR Rudolf Wohland, GR Rainer Schneider und dem 

vorliegenden Mandatsverzicht von GR Wolfgang Lackner rückt GR Johannes Danner-Leithner auf das 

freiwerdende Mandat von GV Christian Brandstätter nach. 

Auf die zwei freien Listenplätze der ÖVP-Fraktion im Gemeinderat rücken GR-Ersatzmitglied Wolfgang 

Niedermüller sowie Hr. Georg Neißl aufgrund der vorliegenden Verzichtserklärung von GR-

Ersatzmitglied Helga Pabinger auf. 

 

 
2. Nachwahlen Gemeindevorstand 

 
Sachverhalt: 

Gem. §32 (2) Oö. GemO ist das freiwerdende Mandat eines übrigen Mitgliedes des 

Gemeindevorstandes ehestens für die restliche Funktionsperiode durch Nachwahl zu besetzen. Für die 

Nachwahlen gelten die Bestimmungen über die Wahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes 

sinngemäß (§26 Oö. GemO). Den Nachwahlen ist die nach § 20 Abs. 5 berechnete Mandatsverteilung 

zugrunde zu legen. 

Es handelt sich um eine Fraktionswahl der ÖVP. 

 
Gemäß § 52 OÖ GemO sind Wahlen grundsätzlich geheim durchzuführen, es sei denn, der gesamte 

Gemeinderat beschließt einstimmig eine andere Art der Abstimmung. 

 

Antrag: 

Der Vorsitzende stellt den Antrag an den gesamten Gemeinderat, dass die Wahlen in den 

Gemeindevorstand, die Wahlen zum Vize-Bürgermeister, die Wahlen in die Ausschüsse und die Wahlen 

in die Organe außerhalb der Gemeinde offen durch Handzeichen durchgeführt werden. 

 

Abstimmung / Beschluss: 

Abstimmungsart: offen durch Handheben 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
Nachwahl ÖVP Fraktion: 

Von der ÖVP-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag für den Gemeindevorstand vor. Es handelt sich 

um eine Fraktionswahl der ÖVP. 

 

Wahlvorschlag: GR Johannes Danner-Leithner 

 

Abstimmung / Beschluss: 

Abstimmungsart: offen durch Handheben 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 

 

Der Vorsitzende gratuliert GR Johannes Danner-Leithner zur Wahl und lässt ihn das Gelöbnis sprechen: 
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„Sie geloben, die Bundesverfassung und die Landesverfassung, sowie alle übrigen Gesetze und alle 

Verordnungen der Republik Österreich und des Landes Oberösterreich gewissenhaft zu beachten, Ihre 

Aufgabe unparteiisch und uneigennützig zu erfüllen, das Amtsgeheimnis zu wahren und das Wohl der 

Gemeinde St. Pantaleon nach bestem Wissen und Gewissen zu fördern!“  

 

GV Johannes Danner-Leithner antwortet: „ICH GELOBE ES!“. 

 

 
3. Wahl Vize-Bürgermeister 

 
Sachverhalt: 

Entsprechend § 27 (1) Oö. GemO ist der Vizebürgermeister aus dem Kreis der übrigen Mitglieder des 
Gemeindevorstands zu wählen. Da nur ein Vizebürgermeister zu wählen ist, ist er von den 
Gemeinderatsmitgliedern der stärksten im Gemeinderat vertretenen Fraktion zu wählen. (§ 27 (2)) 
Es handelt sich um eine Fraktionswahl der ÖVP. 
 
 
Nachwahl ÖVP Fraktion: 

Von der ÖVP-Fraktion liegt ein gültiger Wahlvorschlag vor. Es handelt sich um eine Fraktionswahl der 

ÖVP. 

 

Wahlvorschlag: GV Nina Wolfgruber 

 

Abstimmung / Beschluss: 

Abstimmungsart: offen durch Handheben 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
Der Vorsitzende gratuliert zur Wahl und informiert, dass die erforderliche Angelobung in die Hand des 
Bezirkshauptmannes bei einem Termin am kommenden Montag an der BH-Braunau nachgeholt wird. 
 
 
 

4. Wahlen in Ausschüsse 
 
Sachverhalt: 

Gemäß § 33 (1) OÖ GemO sind die Bestimmungen über die Wahl der Mitglieder des Gemeinde-

vorstandes sinngemäß anzuwenden, sofern der Gemeinderat nicht einstimmig einen anderen 

Wahlvorgang beschließt. 

Es handelt sich um eine Fraktionswahl der ÖVP. Folgende gültige Wahlvorschläge der ÖVP zur 
Nachbesetzung liegen vor: 
 
 
Prüfungsausschuss: 
Mitglied: GR Manfred Pabinger (statt Lackner) 
Ersatzmitglied: GR-Ersatzmitglied Johannes Schreckeneder (statt Pabinger) 
 
Ausschuss für Schul- und Kindergartenangelegenheiten: 
Ersatzmitglied: GR-Ersatzmitglied Tobias Reichl (statt Lackner) 
 
Ausschuss für örtliche Raumplanung und Wirtschaftsangelegenheiten 
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Obmann: GV Johannes Danner-Leithner (statt Pohl) 
Ersatzmitglied: GR Georg Neißl (statt Danner-Leithner) 
 
Ausschuss für Kultur- und Sportangelegenheiten 
Ersatzmitglied: GR Manuela Doppler (statt Lackner) 
 
 
Ausschuss für örtliche Umweltfragen, Infrastruktur und Ortsbildgestaltung 
Mitglied: GR Manfred Pabinger (statt Pohl) 
Ersatzmitglied: GR Rainer Schneider (statt Lackner) 
 
Sanitätsausschuss: 
Mitglied: GV Johannes Danner-Leithner (statt Pohl) 
Ersatzmitglied: GR Rainer Schneider (statt Danner-Leithner) 
 
Sanitätsgemeindeverband: 
Mitglied: GV Nina Wolfgruber (statt Pohl) 
Ersatzmitglied: GV Johannes Danner-Leithner (statt Wolfgruber) 
 
Personalbeirat: 
Vorsitz: GV Nina Wolfgruber (statt Pohl) 
Mitglied: GV Christian Brandstätter (statt Wolfgruber) 
Ersatzmitglied: GR Rainer Schneider (statt Brandstätter) 
 
 
Abstimmung / Beschluss: 

Abstimmungsart: offen durch Handheben 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
Der Vorsitzende gratuliert zur Wahl. 
 
 

5. Wahlen in Organe außerhalb der Gemeinde 
 
Sachverhalt: 

§ 33a OÖ GemO regelt die Wahlen in Organe außerhalb der Gemeinde wie folgt: 
 
(1) Vertreter der Gemeinde in Organe außerhalb der Gemeinde, die vom Gemeinderat zu beschicken 
sind, sind vom Gemeinderat zu wählen. Diese Vertreter müssen entweder Mitglieder oder 
Ersatzmitglieder des Gemeinderates sein oder sie müssen wenigstens in den Gemeinderat wählbar sein, 
es sei denn, dass sich aus den Verwaltungsvorschriften, nach denen die Entsendung vorzunehmen ist, 
etwas anderes ergibt oder dass es sich bei dem zu Entsendenden um einen Bediensteten der Gemeinde 
handelt. 
(2) Für die Wahl der Vertreter ist § 28 Abs. 2 nicht anzuwenden; im Übrigen sind die Bestimmungen über 
die Wahl der Mitglieder des Gemeindevorstands sinngemäß anzuwenden, sofern der Gemeinderat nicht 
einstimmig einen anderen Wahlvorgang beschließt. 
 
Folgende Organe sind durch den Tod von Walter Pohl durch Fraktionswahl nachzubesetzen: 
 
 
Ersatzmitglied RHV Salzach-Mitte 
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Stellvertreter RHV Pladenbach 

Ersatzmitglied Oberinnviertler LEADER Mattigtal 

Ersatzmitglied Sozialhilfeverband Braunau/Inn 

Stellvertreter Verbandsversammlung Bezirksabfallverband Braunau/Inn 

Stellvertreter Wegeerhaltungsverband Alpenvorland 

Stellvertreter Inn - EUREGIO 

 

Es handelt sich um eine Fraktionswahl der ÖVP. Der gültige Wahlvorschlag der ÖVP zur Nachbesetzung 
der oa. Funktionen sieht Fr. Vize-Bgm. Nina Wolfgruber für alle Funktionen vor. 
 

Antrag: 

Der Vorsitzende stellt den Antrag Frau Vize-Bgm. Nina Wolfgruber für die oa. Mitgliedschaften zu 

wählen. 

 

Abstimmung / Beschluss: 

Abstimmungsart: offen durch Handheben 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
Der Vorsitzende gratuliert Fr. Vize-Bgm. Nina Wolfgruber zur Wahl. 
 

 
6. Bericht des Prüfungsausschusses vom 25.9.2023 

 
Sachverhalt: 

Die vorliegende Prüfungsfeststellung der Prüfungsausschuss-Sitzung vom 25.9.2023 wird vom 

Prüfungsausschuss-Obmann GR Michael Jungbauer dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht und 

anschließend unterzeichnet. 

 



Verhandlungsschrift GR 15.11.2023  9 / 49 
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7. Beratung/Beschlussfassung autonome Budgets Feuerwehren 

 
Sachverhalt: 

In der Prüfungsausschuss-Sitzung vom 25.9.2023 wurden die Budget-Vorschläge der Freiwilligen 

Feuerwehren der Gemeinde St. Pantaleon besprochen. 

Alle Details befinden sich in der Präsentation im Anhang. 

 

Wie bereits in der Sitzung des Prüfungsausschusses vom 25.9.2023 besprochen sind für die 
Globalbudgets die aktuellen VRV-Richtlinien einzuhalten: 
 

 
 
Es soll daher der genehmigte Betrag für die laufenden Kosten zur Instandhaltung und der 
geringwertigen Wirtschaftsgüter an die Feuerwehren wie gewohnt überwiesen werden.  
Für die genehmigten aktivierungspflichtige Investitionen müssen Kostenvoranschläge vorgelegt werden.  
Die Rechnung muss auf die Gemeinde ausgestellt werden. 
 
Aufgrund der angespannten budgetären Situation der Gemeinde ist über mögliche Einsparungen bzw. 

Budgetkürzungen zu beraten. 

Anschließend ist ein Beschluss vom Gemeinderat über die Höhe des Globalbudgetrahmens 

(Instandhaltung und GWGs) zu fassen. Die Auszahlung erfolgt wie in der Vergangenheit in 2 Tranchen 

im Jänner und September. 

Alle Sachanlagen (>1.000 EUR) sind als Teil der Investitionen mit dem Voranschlag 2024 im Dezember zu 

beschließen.  
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FF St. Pantaleon 2021 2022 2023 Wunsch 24 Beschluss 24

Gesamt Budget 14.470,00 € 13.780,00 €      16.720,00 € 19.575,00 € 

Betriebsausstattung 11.988,82 €     

Laufende Instandhaltung 4.650,00 €       6.420,00 €            3.850,00 €       4.950,00 €       

Geringwertige WG 2.637,00 €       

Summe Instandh./GWG 7.587,00 €    

Zusätzl. Ausgaben der Gde*) 13.145,0 €   14.189,00 €     9.732,00 €   

FF Trimmelkam 2021 2022 2023 Wunsch 24 Beschluss 24

Gesamt Budget 28.500,00 € 19.680,00 €      20.840,00 € 26.140,00 € 

Betriebsausstattung 19.300,00 €     

Laufende Instandhaltung 6.850,00 €       5.800,00 €            5.740,00 €       5.740,00 €       

Geringwertige WG 1.100,00 €       

Summe Instandh/GWG 6.840,00 €    

Zusätzl. Ausgaben der Gde *) 8.891,23 €   6.758,72 €       6.921,17 €   

FF Wildshut 2021 2022 2023 Wunsch 24 Beschluss 24

Gesamt Budget 10.100,00 € 8.500,00 €        9.500,00 €    15.794,82 € 

Betriebsausstattung 11.714,82 €     

Laufende Instandhaltung 3.600,00 €       3.200,00 €            2.800,00 €       2.800,00 €       

Geringwertige WG 1.280,00 €       

Summe Instandh./GWG 4.080,00 €    

Zusätzl. Ausgaben der Gde *) 6.887,43 €   4.645,90 €       3.919,27 €   

*) Zusätzl. Ausgaben die von der Gemeinde übernommen werden

Strom, Fernwärme, Telefon, Kurse, Versicherungen. Für 2023 vorläufiger Wert!

VA Erlass FA 2024
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Für 2024 beträgt das Ausgabenmaximum für den Bereich Feuerwehren EUR 83.200,-- für St. Pantaleon. 

 

Beratungsverlauf: 

AL R. Hochradl informiert, dass oben in den Zahlen die Anschaffung von 2 Notstromaggregaten für die 

FF Wildshut und Trimmelkam mit Ausgaben iHv EUR 26 Tsd. noch nicht enthalten ist. 

 

 

Antrag: 

Der Vorsitzende stellt den Antrag folgende Globalbudgets für das Jahr 2024 zu genehmigen: 

 

FF St. Pantaleon: EUR 7.587,-- 

FF Trimmelkam EUR 6.840,-- 

FF Wildshut: EUR 4.080,-- 

 

Abstimmung / Beschluss: 

Abstimmungsart: offen durch Handheben 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 

8. Beratung/Beschlussfassung autonome Budgets Kindergarten, Krabbelgruppe, VS, MS, LMS 
 
Sachverhalt: 

In der Sitzung des Ausschusses für Schul- und Kindergartenangelegenheiten am 24.10.2023 wurden die 

Budget-Vorschläge für die VS, MS, LMS, Kindergarten und Krabbelgruppe besprochen. 

Alle Details dazu befinden sich im Anhang. 

 

Aufgrund der angespannten budgetären Situation der Gemeinde ist über mögliche Einsparungen bzw. 

Budgetkürzungen zu beraten. 

Anschließend ist ein Beschluss vom Gemeinderat über die Höhe des Globalbudgetrahmens 

(Instandhaltung und GWGs) zu fassen. Die Auszahlung erfolgt wie in der Vergangenheit in 2 Tranchen 

im Jänner und September. 

Alle Sachanlagen (>1.000 EUR) sind als Teil der Investitionen mit dem Voranschlag 2024 im Dezember zu 

beschließen.  
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Antrag: 

Der Vorsitzende stellt den Antrag folgende Globalbudgets für das Jahr 2024 zu genehmigen: 

 

Volksschule: EUR 9.060,-- 

Mittelschule: EUR 28.172,-- 

Kindergarten: EUR 18.930,-- 

Krabbelgruppe: EUR 4.760,-- 

Musikschule: EUR 3.930,-- 

 

 

 

 

 

Volksschule 2022 VA 2023 VA 24 Wunsch VA 24 Beschluss

Gesamt Budget 10.496,00 €   17.100,00 €       22.660,00 €          

Summe Investi tionen 5.000,00 €            

Laufende Instandhaltung 5.300,00 €         8.000,00 €             14.960,00 €              6.360,00 €            

Geringwertige WG 1.200,00 €         3.100,00 €             2.700,00 €                2.700,00 €            

9.060,00 €        

Mittelschule 2022 2023 VA 24 Wunsch VA 24 Beschluss

Gesamt Budget 22.029,28 €   26.960,57 €       41.498,04 €          

Davon a l lgemeine MS 16.069,28 €       18.543,92 €           19.372,72 €              19.372,72 €          

fachbezogen 5.960,00 €         8.416,65 €             22.125,32 €              8.800,00 €            

Summe Al lgem. + fachbezogen 41.498,04 €          28.172,72 €      

Kdg 2022 2023 VA 24 Wunsch VA 24 Beschluss

Gesamt Budget 16.046,00 €   20.099,00 €       27.930,00 €          

Summe Investi tionen 11.700,00 €              2.700,00 €         

Laufende Instandhaltung 7.530,00 €         8.630,00 €             8.630,00 €                8.630,00 €            

Geringwertige WG 6.500,00 €         7.600,00 €             7.600,00 €                7.600,00 €            

Summe 18.930,00 €      

Krabbel 2022 2023 VA 24 Wunsch VA 24 Beschluss

Gesamt Budget 4.780,00 €      6.430,00 €          4.760,00 €            

Davon laufende Instandhaltung 1.011,00 €         1.110,00 €             1.110,00 €                1.110,00 €            

Geringwertige WG 3.770,00 €         3.150,00 €             3.650,00 €                3.650,00 €            

Summe Instandh./GWG 4.760,00 €        

Musikschule 2022 2023 VA 24 Wunsch VA 24 Beschluss

Gesamt Budget 3.000,00 €      3.930,00 €          5.930,00 €            

Betriebsausstattung Teeküche 2.000,00 €                

Al lgem. Kosten 3.930,00 €        
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Abstimmung / Beschluss: 

Abstimmungsart: offen durch Handheben 

Abstimmungsergebnis:  
Enthaltung: GR Ersatzmitglied M. Huber 
JA: alle anderen 
 
 

9. Beratung/Beschlussfassung Budget Hort 2024 

 
Sachverhalt: 

In der Anlage befinden sich die Hochrechnung für das Jahr 2023 sowie das Budget für das Jahr 2024  

 

Für 2024 steigt aufgrund der 2. Hortgruppe die erforderliche Gemeindesubvention von 27 Tsd. 

(Hochrechnung 2023) auf 58 Tsd. EUR. 

Generell steigt der Bedarf an Gemeindesubventionen im Budget bzw. auch in der Hochrechnung 

deutlich an, da angekündigte finanzielle Mittel des Landes (Ausgleich für Pakt für Kinderland OÖ 2023 

sowie zusätzliche Mittel aus dem Finanzausgleich ab 2024) noch nicht bekannt sind und daher auch 

nicht budgetiert wurden. 

Finanziell negativ wirkt sich ebenfalls aus, dass die 2. Gruppe lt. Bescheid des Landes OÖ mit 14 Kindern 

beschränkt ist und es daher geringere Einnahmen aus Beiträgen gibt. 

 

Es ist ein Beschluss des Gemeinderates erforderlich. 

 
Beratungsverlauf: 

Der Vorsitzende informiert, dass es im VJ eine Erhebung zum Thema GTS gab. 

In der Mittelschule waren im Vorjahr 14 Anmeldungen, ab 15 müsste eine GTS hier umgesetzt werden. 

Zum Thema gibt es laufende Gespräche. Seitens Land OÖ gibt es hier Druck zur Umsetzung. 

 

GR Fritz Joham erwähnt, dass die Vorschriften vom Land immer höher werden und die Gemeindebürger 

dafür zahlen müssen. 

Der Vorsitzende erwähnt, dass er dem grundsätzlich zustimmt. Zum Beispiel wurde die gratis 

Krabbelgruppe erst kürzlich angekündigt. 

 

GR Manfred Pabinger erwähnt, dass beim Start vom Gratiskindergarten in OÖ propagiert wurde, dass 

den Gemeinden alles ersetzt wird. Und nun gibt es einen großen Abgang. 

Der Vorsitzende stimmt der Aussage zu. Erwähnt aber, dass es im Rahmen des Finanzausgleiches va. im 

Bereich SHV, Krankenanstaltenbeiträge und Kinderbetreuung zusätzliches Geld geben soll. 

 

 

Antrag: 

Der Vorsitzende stellt den Antrag das vorliegende Budget für den Hort Riedersbach mit einer 

Abgangsdeckung iHv EUR 57.995,-- für 2024 zu beschließen. 

 

Abstimmung / Beschluss: 

Abstimmungsart: offen durch Handheben 

Abstimmungsergebnis:  
Enthalten: GR F. Joham, GR Ersatzmitglied A. Schmiedlechner 
JA: alle anderen 
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10. Beratung/Beschlussfassung Verordnung Auflassung öffentliches Gut A1 Mast 
 
Sachverhalt: 

Wie bereits in der GR-Sitzung vom 27.9. informiert, wird das öffentliche Gut (Zufahrt bestehender A1 

Mast) verkauft und kann daher für den Gemeingebrauch aufgelassen werden. 

Nachdem die Planunterlage für 4 Wochen an der Amtstafel kundgemacht wurde und keine 

Stellungnahmen dazu einlangten, kann nun die Verordnung dazu beschlossen werden. 

 

Die Verordnung samt zugehörigem Lageplan befindet sich in der Beilage.  
 

Beratungsverlauf: 

GR E. Schmidlechner fragt an, ob der Vorvertrag bzgl. Wengerhöhstraße mit Fr. Messner schon 

unterzeichnet wurde. 

Der Vorsitzende bejaht das. 

Der Vorsitzende erwähnt außerdem, dass beim Umkehrplatz an der Wasserstelle hinter dem neu zu 

errichtenden A1 Mast Trimmelkam noch ein Test mit der FF durchgeführt werden soll. 

 

 

Antrag: 

Der Vorsitzende stellt den Antrag die vorliegende Verordnung zu beschließen. 
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Abstimmung / Beschluss: 

Abstimmungsart: offen durch Handheben 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 

11. Beratung/Beschlussfassung Kinderbetreuungseinrichtungsordnung – Änderung 
Mindestöffnungszeiten 

 
Sachverhalt: 

In der GR-Sitzung vom 28.6.2023 wurde die Aktualisierung der bestehenden Kinderbetreuungs- und 

Einrichtungsordnung beschlossen. 

Aufgrund der Novelle des OÖ Kinderbildungs- und betreuungsgesetzes gab es ein Update der Vorlage in 

einige Punkten (s. Beilage). 

Außerdem muss mit dem heurigen Arbeitsjahr der Kindergarten und die Krabbelgruppe für 2 weitere 

Wochen öffnen, um das Erfordernis von 47 offenen Wochen zu erfüllen. 

Die Kooperation Hoch 7 mit dem Hilfswerk kann für die Öffnungszeit nicht mehr angerechnet werden, 

da die Anforderungen an das OÖ KBBG v.a. hinsichtlich Personaleinsatz nicht erfüllt werden können. 

 

Ein Beschluss der neuen Kinderbetreuungseinrichtungsordnung ist in der GR-Sitzung am 15.11.2023 

erforderlich. 

 

Antrag: 

Der Vorsitzende stellt den Antrag die vorliegende Kinderbetreuungseinrichtungsordnung zu 

beschließen. 
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Abstimmung / Beschluss: 

Abstimmungsart: offen durch Handheben 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
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12. Beratung/Beschlussfassung Beschwerdevorentscheidung Erbschwendtner 
 
Sachverhalt: 

Zur rechtlichen Klarstellung wird der Tagesordnungspunkt noch einmal vertagt. 
 
 

13. Beratung/Beschlussfassung Übernahme Wassergenossenschaften Stockham-Wildshut-
Roidham und Steinwag-Loidersdorf-Laubenbach 

 
Sachverhalt: 

Zur Übernahme der beiden oa. Wassergenossenschaften soll wie bereits informiert ein 

Übernahmevertrag abgeschlossen werden (s. Beilage). Es wird das gesamte Vermögen sowie sämtliche 

Rechte und Pflichten übernommen. 

Im Zuge der Gründung der beiden Wassergenossenschaften wurden Vereinbarungen mit der Gemeinde 

St. Pantaleon abgeschlossen, die den Ablauf regeln. (s. ebenfalls Beilage, Pkt. VIII. des Vertrages). 

 

Die Mitglieder der beiden Genossenschaften werden in einem gemeinsamen Schreiben von Gemeinde 

und Wassergenossenschaft informiert. 

Für die Genossenschaftsmitglieder gibt es folgende wesentliche Änderungen: 

- Kanalbenützungsgebühr je qm³ steigt um 20 Cent 

- Für angeschlossene unbebaute Grundstücke wird ab 2024 die jährliche Bereitstellungsgebühr 

vorgeschrieben 

- Für nicht angeschlossene unbebaute Grundstücke innerhalb des 50m Bereiches vom 

Kanalstrang wird der Aufschließungsbeitrag vorgeschrieben 

 

Es ist vom Gemeinderat ein Beschluss über den Vertrag zu fassen. 

 

Beratungsverlauf: 

Der Vorsitzende informiert darüber, dass das Prozedere für die Übernahme der 

Wassergenossenschaften bereits im Zuge der Gründung vertraglich vereinbart wurde. Der vorliegende 

Vertrag wurde mit Dr. Priller ausgearbeitet. 

 

Antrag: 

Der Vorsitzende stellt den Antrag dem vorliegenden Vertrag zuzustimmen. 
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Abstimmung / Beschluss: 

Abstimmungsart: offen durch Handheben 

Abstimmungsergebnis:  
Enthalten: GV K. Jaidl, GR Ersatzmitglied J. Reichl 
JA: alle anderen 
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14. Beratung/Beschlussfassung prätorischer Räumungsvergleich Hr. T. Joham 

(Lehrerwohnhaus) 
 
Sachverhalt: 

Nach Rücksprache mit Rechtsanwalt Dr. Priller wurde Hrn. Joham die Möglichkeit eines prätorischen 

Räumungsvergleiches angeboten. Damit kann Hr. Joham nach Mietvertragsende am 30.11. weitere 6 

Monate in der Wohnung bleiben und gleichzeitig besteht kein Risiko für die Gemeinde, dass ein 

unbefristeter Mietvertrag entsteht. 

Der Ablauf ist so, dass zuerst vom GR ein Beschluss über den Vergleich (s. Beilage) zu fassen ist und 

anschließend dann ein Unterschriftstermin mit Hrn. Joham bei Gericht stattfindet. 

 

Beratungsverlauf: 

Der Vorsitzende informiert, dass mit potenziellen Käufern Gespräche geführt wurden. Hr. Dr. Meditz 

von Atrium Realitäten hat kein Interesse, Hr. Acimovic hätte Interesse gezeigt. 

 

Ein Thema im Lehrerwohnhaus sind die alten Mietverträge mit Mietpreisen von EUR 1,-- je qm². 

Die Kosten für den prätorischen Räumungsvergleich betragen in Summe EUR 1.061,09. 

 

GR K. Grötzmair fragt an wie viele Parteien aktuell im Lehrerwohnhaus wohnen. Der Vorsitzende 

antwortet, dass es 4 sind. 

 

GR. M. Pabinger fragt, ob der prätorische Räumungsvergleich nicht länger vereinbart werden könnte. AL 

R. Hochradl antwortet, dass bis zu 11 Monate vorstellbar sind. 

 

GR F. Joham erwähnt, dass das Lehrerwohnhaus von der Gemeinde jahrelang vernachlässigt wurde. Die 

Wohnungssuche für vergleichbare Wohnungen mit Garten sei in unserer Region sehr schwierig. 

 

GR W. Niedermüller schlägt vor, dass GR F. Joham das Haus selbst kauft. 

 

Antrag: 

Der Vorsitzende stellt den Antrag den vorliegenden prätorischen Räumungsvergleich aufgrund der 

schwierigen Lage für Hrn. Joham bei der Wohnungssuche für 11 Monate abzuschließen. 

 

Abstimmung / Beschluss: 

Abstimmungsart: offen durch Handheben 

Abstimmungsergebnis:  
Enthalten: GR F. Joham, GR E. Schmidlechner, GR Ersatzmitglied A. Schmiedlechner 
Ja: alle anderen 
 
 
 

15. Beratung/Beschlussfassung Ergänzung Vereinbarung Winterdienst 
 
Sachverhalt: 

Die Vereinbarung zum Winterdienst mit dem Maschinenring wurde für die Gemeindestraßen für 5 Jahre 

abgeschlossen, jene für Geh- und Radwege unbefristet. Zur rechtlichen Klarstellung soll auch jener 

Vertrag über die Gemeindestraße unbefristet abgeschlossen werden. 
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Vom Maschinenring wurde dazu ein Sideletter zum bestehenden Vertrag ausgearbeitet. (s. Beilage) 

Dieser ist vom Gemeinderat zu beschließen. 

 

Antrag: 

Der Vorsitzende stellt den Antrag den vorliegenden Sideletter zu beschließen. 
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Abstimmung / Beschluss: 

Abstimmungsart: offen durch Handheben 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 

 
16. Beratung/Beschlussfassung Wassergebührenbefreiungen 

 
Sachverhalt: 

Den Unterlagen liegt der Auszug der GR-Sitzung vom 11.11.2020 sowie das Schreiben der 

Aufsichtsbehörde bei. Das Thema wurde auch mit dem zuständigen Prüfer der BH-Braunau diskutiert. 

Abgabenrechtlich müssen die Wassermengen laut beigefügter Liste vorgeschrieben werden. 

Privatrechtlich müssen diese Beträge jedoch wieder aufgrund der alten Vereinbarungen refundiert 

werden. Es ist daher jährlich ein entsprechender Beschluss zu fassen. Anbei eine Aufstellung der 

Wassermengen.  

  
 

 

Bei den oa. Liegenschaften sind daher die folgenden Wassermengen als Gegenverrechnung für die 

Wasserbezugsgebühren 2022/23 darzustellen bzw. abzuziehen. 

 

• Seeleitenstraße 13 (Hörtlackner): Gebührenbefreiung für 600m³ Wasserbezug 

• Höllererseestraße 10a (Huemer): Gebührenbefreiung für 600m³ Wasserbezug 

• Pantaleoner Str. 6 (Veichtlbauer): Gebührenbefreiung für 600m³ Wasserbezug 

• Bergwerkstr. 7 (Wurzrainer): Gebührenbefreiung  
 

 

Antrag: 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, die vorliegende Wassergebührenbefreiung in der oben angeführten 

Form zu beschließen. 

 

Abstimmung / Beschluss: 

Abstimmungsart: offen durch Handheben 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
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17. Beratung/Beschlussfassung Auftragsverarbeitungsvertrag Hosttech - 
Ausspeisungssoftware 

 
Sachverhalt: 

Der virtuelle Server für das Ausspeisungsprogramm vom verstorbenen Vize-Bgm. Pohl wird von der 

Firma hosttech GmbH betrieben. 

Ursprünglich wäre die Firma Hosttech vertraglich ein Sub-Auftragsverarbeiter der Gemeinde gewesen. 

Aufgrund des Todes von Hrn. Pohl ist nun ein Auftragsverarbeitungsvertrag direkt mit der Firma 

hosttech GmbH abzuschließen. 

 

Ein Beschluss ist in der GR-Sitzung zu fassen. Der Vertrag befindet sich in der Beilage. 
 
Beratungsverlauf: 

GR Ersatzmitglied M. Huber fragt, wer für sie Ansprechpartner in Zukunft bei Ausspeisungsfragen ist. 

Der Vorsitzende antwortet, dass es Fr. D. Stöckl von der Buchhaltung ist. 

GR K. Grötzmair fragt an bzgl. der monatlichen Kosten für den virtuellen Server. 

Der Vorsitzende antwortet, dass die monatlichen Kosten in der Verhandlungsschrift vom AL 

aufgenommen werden. Diese betragen EUR 39,25 pro Monat. 

 

 

Antrag: 

Der Vorsitzende stellt den Antrag den vorliegenden Auftragsverarbeitungsvertrag zu beschließen. 
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Abstimmung / Beschluss: 

Abstimmungsart: offen durch Handheben 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 

18. Informationen des Bürgermeisters 
 

Personalthemen 
 

Einvernehmliche Auflösung Dienstvertrag Fr. T.  Savchenko 
Der Dienstvertrag wurde auf eigenen Wunsch per 13.10.2023 einvernehmlich aufgelöst. Frau 
Savchenko, bis dahin Reinigungskraft im Bereich Gemeindeamt/VS/Friedhof hat sich aus familiären 
Gründen entschieden wieder in ihr Heimatland, die Ukraine, zu übersiedeln. 
 
Stellenbesetzung Reinigung Gemeindeamt / VS 
Frau S. Stojanova aus Riedersbach konnte für die freie Stelle von Fr. Savchenko gewonnen werden. Sie 
trat ihren Dienst am 6.11.2023 an und ist mit 25 Wochenstunden beschäftigt. 
 
Wiedereinstellung Fr. T. Baischer / Ausschreibung Stelle als Hilfsköchin 
Frau T. Baischer wird nach Ende ihrer Karenz per 4.3.2023 wieder als Köchin in die Mittelschule 
zurückkommen. 
Als Unterstützung in der Küche wird die Stelle einer Hilfsköchin ausgeschrieben. 
 
Im Zuge des Starts der eigenen Küche wird die Essensbelieferung von der Fa. Schuster aus 
Ostermiething eingestellt. 
 
Beratungsverlauf: 
GR Ersatzmitglied M. Huber erwähnt, dass sie eine Interessentin für die Stelle hätte. 
Der Vorsitzende erwähnt, dass mit der Hilfsköchin, wenn möglich auch die Ferienzeiten abgedeckt 
werden können. 
 
Beendigung Beschäftigung A. Leidl (Diakonie) 
Auf Basis der Vereinbarung mit der Diakonie Riedersbach ist Hr. A. Leidl 24h/Woche im Bauhof der 
Gemeinde beschäftigt. Im Einvernehmen mit dem Bauhof Team wird die Kooperation beendet. 
 
 
PV-Anlage 
Die Entscheidung dazu soll in der GV-Sitzung am 5.12.2023 getroffen werden. 
 
 
Dorfplatz 
Im Anhang befinden sich der Ausführungsplan sowie die Kostenschätzung, erstellt vom Planungsbüro 
KuP. Die Summe liegt bei EUR 340.000,-- netto. 
Aufgrund der hohen Summe ist die Kostenschätzung nochmal im Detail mit KuP abzustimmen, um ggf. 
Einsparpotenziale zu eruieren. 
Für die Finanzierung ist das Thema Förderungen bzw. Abdeckung aus anderen Mitteln noch abzuklären. 
 
Die Abstimmung mit der Firma KuP findet nächsten Montag statt. 
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Sommerbetreuung 2024 
Am 16. Oktober fand am Gemeindeamt ein gemeinsamer Abstimmungstermin der Hoch7 Gemeinden 
bzgl. Sommerbetreuung 2024 statt. Das Besprechungsprotokoll befindet sich in der Beilage. 
 
Zusammengefasst muss der Gemeindekindergarten zukünftig 2 zusätzliche Wochen pro Jahr öffnen, um 
die Anforderungen an die Mindestöffnungszeiten zu erfüllen, da eine Anrechnung der Sommer-
betreuung nicht mehr möglich ist. 
Hintergrund dazu ist, dass das Hilfswerk die personellen Anforderungen dafür nicht erfüllen kann. 
 
Über die Mindestöffnungszeiten hinaus kann aber weiterhin die flexible Sommerbetreuung angeboten 
werden. 
 
 
Billa 
Der Vorsitzende informiert, dass der aktuelle Status in der Gemeindezeitung erscheint. 
Die Erdarbeiten sollen heuer noch starten. 
 
 
Wengerhöhstraße 
Die Verträge sind unterzeichnet. Für eine bessere Sichtigkeit bei der Ausfahrt auf die Landesstraße ist 
die Ausweitung der Ausfahrtstrompete erforderlich. 
 
Beim Vertrag mit Fam. Stegbuchner wurde noch eine Klarstellung vorgenommen, dass die Kosten im 
Zusammenhang mit dem Vertrag von der Gemeinde übernommen werden. 
 
 
Nachprüfung 
Ab Donnerstag 23.11. wird der Gemeindeprüfer zur Nachprüfung kommen. 
  
 
 

19. Allfälliges 
 
GR K. Grötzmair: Gibt es bereits genauere Pläne für das Haus von Dr. Antwi in Kirchberg. 
Der Vorsitzende erwähnt, dass bereits ein Plan vorgeprüft wurde aber die schriftlichen Vereinbarungen 
bzgl. Grundstück von Hrn. Wokatsch und Parkflächen der WAG noch offen sind. 
 
GR F. Joham kritisiert die hohen Kosten lt. Kostenschätzung für den Dorfplatz und zieht einen Vergleich 
zum nicht umgesetzten Linksabbieger in Riedersbach. Mit der Grobkostenschätzung über 340 Tsd. EUR 
netto ist es eine deutliche Abweichung ggü. den 100 Tsd. EUR im Voranschlag. 
Der Vorsitzende antwortet, dass der Budgetwert von 100 Tsd. EUR vor 4 Jahren festgelegt wurde unter 
der Prämisse Straßensanierung und Schaffung von Parkplätzen und das jetzige Projekt umfangreicher 
sei. Außerdem resultiert die Kostensteigerung zum Teil schon aus der Baukostenindexsteigerung. 
GR N. Renzl erwähnt, dass im Straßenausschuss inkl. Planungskosten ein Gesamtwert von 400 Tsd. EUR 
berechnet wurde. 
Der Vorsitzende erwähnt, dass das Thema der hohen Kosten noch mit KuP besprochen wird. 
 
GR E. Schmidlechner drängt auf eine möglichst rasche Umsetzung des FF-Neubaus, um auch die 
vorhandene Förderung abzusichern um der Gefahr zu entgehen, dass sich die Förderrichtlinien ändern 
könnten, und der Gemeinde dadurch Mehrkosten entstehen können. 
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